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	 EOM Schöpfungsverantwortung 

Umweltmanagement
Mitarbeiter-Leitfaden – Beleuchtung 



Beleuchtung: Hinweise zu Energiesparlampen und LED-Lampen

I. Grundsätzliches zu Energiesparlampen und LED-Lampen

Laut der Einkaufshilfe für klimafreundliche Produkte des Öko-Institut e.V. werden in Deutschland etwa 8 Prozent des Strombedarfs für die Beleuchtung verwendet. Kompaktleuchtstofflampen – umgangssprachlich oft Energiesparlampen (abgekürzt ESL) genannt – und LED-Lampen (LED: Licht emittierende Diode) benötigen, um gleich viel Licht abzugeben, gegenüber herkömmlichen Glühlampen etwa 80 Prozent, gegenüber Halogenglühlampen 70-75 Prozent weniger Strom. Durch den geringeren Stromverbrauch werden zudem die Stromkosten erheblich gesenkt.

Aber nicht alle energiesparenden Lampen sind gleich gut. Besonders umweltfreundliche und effiziente Lampen zeichnen sich vor allem durch folgende Vorteile aus:

· Hohe Nutzlebensdauer;

· Hohe Schaltfestigkeit (Die Schaltfestigkeit gibt an, wie oft eine Lampe an- und ausgeschaltet werden kann bevor sie kaputt geht.);
· Geringe Anlaufzeit; (bis die Lampe ihre volle Leuchtkraft erreicht hat);

· Hohe Energieeffizienz;

· Geringer Quecksilbergehalt;

· Geringe UV-Strahlung und elektromagnetische Felder;

· Gute Farbwiedergabe.

Die meiste Energie (etwa 96%) verbrauchen Lampen während ihrer Nutzung. Die Herstellung und Entsorgung fallen bei den meisten Produkten so gut wie nicht ins Gewicht. Deshalb ist bei Lampen besonders relevant, wie energieeffizient sie sind. Je weniger Strom eine Lampe für einen bestimmten Lichtstrom benötigt, desto geringer sind die CO²-Emissionen.

Gemessen wird die Effizienz von Lampen als „Lichtausbeute“ in Lumen (Einheit für den Lichtstrom) pro Watt (Leistungsaufnahme der Lampe), abgekürzt in lm/W. Je höher die Lichtausbeute, desto besser ist die Effizienz. Gute LED-Lampen und Energiesparlampen erreichen eine Lichtausbeute von über 50 Lumen pro Watt. Glühlampen erreichen häufig nicht einmal 10 Lumen pro Watt. Halogenglühlampen liegen bei etwa 12 Lumen pro Watt.

Dazu kommt, dass qualitativ hochwertige Energiesparlampen bei einer gerechneten Brenndauer von 3 Stunden mit einer durchschnittlichen Lebensdauer von 10-12 Jahren und LED-Lampen mit 
einer durchschnittlichen Lebensdauer von 15-25 Jahren deutlich langlebiger sind als Glühlampen (1 Jahr Lebensdauer) und Halogenglühlampen (2 Jahre Lebensdauer). Daraus ergeben sich enorme ökologische Effekte: So liegen die jährlichen Umweltauswirkungen einer 60-Watt-Glühlampe im Vergleich zu einer LED-Lampe mit 7 Watt um das fünfzehnfache schlechter was das Treibhauspotenzial, den Primärenergieaufwand und das Versauerungspotential betrifft.

Neben der sehr guten Lichtausbeute haben Lampen, die mit dem Blauen Engel ausgezeichnet sind oder im Portal EcoTopTen empfohlen werden, eine besonders lange Nutzlebensdauer und eine sehr gute Schaltfestigkeit. Diese Energiesparlampen haben zudem eine kurze Anlaufzeit. Daneben gelten auch strenge Höchstwerte für den Quecksilbergehalt sowie für die elektromagnetische und ultraviolette Strahlung. Außerdem muss bei diesen Lampen die Farbwiedergabe gut sein.

Achtung wenn Energiesparlampen zerbrechen: Es ist giftiges Quecksilber enthalten! Beachten Sie unbedingt die entsprechenden Gefahren- und Sicherheitshinweise.

Ein häufiges „Fehlurteil“ ist, dass Energiesparlampen und LED-Lampen zu teuer sind! Um ein vernünftiges Urteil darüber abgeben zu können, müssen natürlich die Gesamtkosten näher betrachtet werden: Dazu zählen die Kosten für den jeweiligen Neukauf der Lampe, sowie die Stromkosten für den Betrieb. Die höheren Investitionskosten bei Energiesparlampen und LED-Lampen zahlen sich schnell durch die niedrigeren Stromkosten und den geringeren Neuanschaffungsbedarf wegen der längeren Lebensdauer aus. So sind bereits derzeit durchschnittlich etwa nach einem Jahr bei den Energiesparlampen bzw. nach etwa 3 Jahren bei den LED-Lampen die höheren Kaufpreise in Form von niedrigeren Stromkosten wieder eingespart. 

Quelle: http://www.blauer-engel.de/sites/default/files/raluz-downloads/oekoinstitut/TOP100_UZ151.pdf

Die EU plant zwischen 2016 und 2020 die jetzt bekannten Bauweisen der Halogenlampen (weil dies auch Glühlampen sind) und einen Teil der Lampen, die Quecksilber enthalten zu verbieten. Aus jetziger Sicht wird daher die LED-Lampentechnologie in weiten Bereichen vorherrschend werden. LED-Lampen haben sich inzwischen als Alternative zu Energiesparlampen etabliert und zusätzlich zum geringeren Stromverbrauch und der längeren Lebensdauer noch weitere Vorteile:

· Sie sind schaltfest und erreichen sofort nach dem Einschalten ihr volles Licht.

· Sie sind kälteresistent und deshalb gut für Außenbereiche geeignet.

· Sie geben ihr Licht gebündelt ab und eignen sich gut für Strahler.

· Sie enthalten kein Quecksilber.

· Sie sind im Gegensatz zu manchen Energiesparlampen stufenlos dimmbar.

LED-Lampen weisen im Vergleich zu Energiespar- und Halogenlampen die beste Umweltbilanz auf. Der erhöhte Materialaufwand wird durch ihre extrem lange Lebensdauer und ihren geringen Stromverbrauch wettgemacht – vorausgesetzt, die Lampen werden richtig entsorgt und recycelt. Energiesparlampen und LED-Lampen dürfen nicht über den Hausmüll entsorgt werden sondern sind an speziellen Sammelstellen abzugeben. Unter www.lightcycle.de finden Sie Sammelstellen in Ihrer Nähe. 

Quelle: www.verbraucherservice-bayern.de

II. Ausgewählte, vom Öko-Institut e.V. empfohlene Lampen

Die EcoTopTen-Marktübersicht basiert auf einer Befragung des Öko-Instituts e.V. bei Herstellern oder Anbietern von Energiesparlampen auf dem deutschen Markt. Unternehmen oder Marken, die in der EcoTopTen-Marktübersicht fehlen, haben entweder nicht geantwortet oder keine Geräte genannt, die die EcoTopTen-Kriterien erfüllen. Hersteller können jedoch ein Update ihrer Geräte nachreichen, das zeitnah ergänzt wird. 

Energiesparleuchten (ESL):
Alle ausgewählten EcoTopTen-Energiesparlampen sind mit der Energieeffizienzklasse A ausgezeichnet: Sie verbrauchen über 70% weniger Strom als Halogenglühlampen! Dieser geringe Stromverbrauch macht sich auch bei den Stromkosten deutlich bemerkbar: Der zunächst deutlich höhere Anschaffungspreis von Energiesparlampen wird durch die Einsparungen beim Verbrauch und ihre lange Lebensdauer wieder kompensiert. Die jährlichen Gesamtkosten betragen bis zu 75 Prozent weniger als die jährlichen Gesamtkosten von konventionellen Halogenglühlampen.

In der Produktübersicht sind Energiesparlampen in der Lichtfarbe "warmweiß" bis max. 3000 Kelvin, einer Lebensdauer von mindestens 12.000 Stunden und einem Quecksilbergehalt von maximal 2 mg ausgesucht. Die Produktübersicht der Energiesparlampen ist entsprechend der Lampenform und der Lampensockel gegliedert.

http://www.ecotopten.de/beleuchtung/energiesparlampen
LED-Lampen:
Von EcoTopTen ausgezeichnete LED-Lampen sind ökologische Spitzenprodukte und verbrauchen bis zu 75% weniger Strom als Halogenglühlampen. Dabei sind eine ganze Reihe von Mindestkriterien zu erfüllen, dies sind unter anderen:

· Die Lebensdauer der Lampe muss mindestens 20.000 Stunden betragen.

· Die Schaltfestigkeit muss mindestens 50.000 Ein-Ausschaltungen gewährleisten.

· Die Lichtausbeute muss mindestens 45 Lumen / Watt (lm/W) sein.

http://www.ecotopten.de/beleuchtung/led-lampen
III. Lampennavigator des Projekts Energiemanagement

Um einen umfangreichen Produktüberblick für Energiesparlampen und LED-Lampen zu ermöglichen, gibt es quasi als „Service“ des Projekts Energiemanagement der Erzdiözese auf unserer Umwelt-homepage (www.erzbistum-muenchen.de/umwelt) einen Lampennavigator in Form eines Zugriffs auf eine online-Datenbank, die laufend von der Energieagentur auf aktuellem Stand gehalten wird.

IV. Weiterführende Informationen:

· www.licht.de (Sehr umfangreiche Informationsseite der Hersteller zu Beleuchtung).

· www.umweltbundesamt.de/energie/licht (Umfangreiche Informationen zu allen Bereichen von Licht, Energiesparen und der Verordnungslage).

· www.lfu.bayern.de (Gute Informationsbroschüren)
· http://www.lightcycle.de/das-kleine-lichtlexikon.html.
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